
Aljosha, Annika und Sara weiter im Rekord-Rausch
– 32. Sparkassen-Pokalschwimmen am 9./10. April 2011 in Warendorf –

Beim 32. Warendorfer Pokalschwimmen in der Schwimmhalle der Bundeswehr setzten 
Aljosha Beidinger (Jg. 2003), Annika Kniepkamp (Jg. 1999) und Sara Schießl (Jg. 1997)  
ihren derzeitigen GSV-Alters-Rekord-Rausch fort. Aljosha verbesserte seinen GSV-Alters-
Rekord für 8-jährige über die 50 m Freistil auf 0:44,87 und gewann damit in Warendorf die 
Goldmedaille.
Annika teilte sich ihre Kräfte über die 200 m Schmetterling klug ein und stellte somit in 
3:15,80 (Platz  4) einen neuen GSV-Alters-Rekord für 12-jährige auf.  Ein weitere GSV-
Bestmarke schraubte sie über die 100 m Freistil in 1:12,88 (Platz 11) nach unten.
Des Weiteren schwamm sie persönliche Bestzeiten über 100 m Brust in 1:43,40 (Platz 9) 
und über die 200 m Brust in 3:35,17 (Platz 9). Bei ihrem letzten Start wurde sie zudem 
sechste über die 200 m Rücken in 2:59,57.
Sara glänzte über die 200 m Brust, wo sie ihren GSV-Alters-Rekord für 14-jährige auf 
3:09,30 (Platz 8) deutlich verbesserte. Stark war auch ihre zweite Rekordzeit von 1:09,03 
(Platz 9) über die 100 m Freistil. Weitere Bestzeiten gelangen ihr darüber hinaus über die 
100 m Brust in 1:30,26 (Platz 8) und über die 100 m Schmetterling in 1:25,78 (Platz 6).  
Das Wettkampfwochenende schloss auch sie  dann mit  den 200 m Rücken in  2:48,95 
(Platz 8) ab.
Einen  starken  Eindruck  hinterließ  auch  die 
Bruststaffel  der  Jahrgänge  1999  und  jünger 
über  4x  50  m.  Zwar  chancenlos  gegen  die 
Auswahlmannschaften  des  Schwimmbezirks 
Mittelrhein  und  des  Schwimmbezirks 
Nordwestfalen  konnte  sich  das  1999er 
Quartett  bestehend  aus  Joshua  Offers 
(0:50,08),  Lisa  Offers  (0:46,53),  Niklas  Doll 
(0:45,89) und Karolin Oltmanns (0:44,07) aber 
einen  hervorragend  vierten  Platz  in  3:06,57 
erkämpfen.
In der Wertung der Jahrgänge 1998 und älter 
hatten  Sara  Schießl,  Greta  Schenke,  Jana 
Janssen (alle Jg. 1997) und Paula Haming (Jg. 1998) als jüngste Staffel einen schweren 
Stand. In 3:02,93 (Sara: 0:42,01 / Greta: 0:46,09 / Jana: 0:48,73 / Paula: 0:46,10) wurden  
die Vier schließlich zwölfter.

Mit riesigen Zeiten-Sprüngen über die 100 m 
Freistil machten Till Johannsmann (Jg. 1997), 
Melina  Bultmann  Evelyn  Buller  und  Emmeli 
Beidinger (alle Jg. 1999) in Warendorf auf sich 
aufmerksam. Till verbesserte sich auf 1:22,07 
(Platz  16),  Melina  auf  1:20,84  (Platz  23), 
Evelyn auf 1:20,62 (Platz 22) und Emmeli auf 
1:36,04 (Platz 36).
Auch  bei  ihren  übrigen  Starts  schlugen  Till 
und Melina jeweils mit neuer Bestzeit an. So 
verbesserte sich Till  ebenso über die 100 m 
Brust (1.47,51 / Platz 9) und über die 200 m 

Brust (3:49,25 / Platz 10).
Melina stellte für sich neue Rekordmarken über die 100 m Brust in 1:47,54 (Platz 12) und  
über die 200 m Rücken in 3:25,00 (Platz 15) auf.

Lisa, Karolin, Niklas und Joshua (von links)

Sara, Paula, Greta und Jana (von links)



Zu  einer  –  bei  zumeist  starker  Konkurrenz  –  schwer  an  diesem  Wochenende  zu 
gewinnenden Medaille schwamm Niklas Doll (Jg. 1999) über die 200 m Brust in 3:31,65 
als dritter. Wie viele andere GSVer schrammte auch er hingegen über die 100 m Brust in 
1:40,28 als  vierter  knapp am Siegerpodest  vorbei.  Zwei  weitere Rennen schwamm er 
zudem über die 100 m Freistil (1:24,50 / Platz 13) und über die 200 m Rücken (3:16,95 /  
Platz 7).

Ebenfalls  ärgerliche  vierte  Plätze  erreichten  Joshua 
Offers und Karolin Oltmanns (beide Jg. 1999) über die 
200 m Brust. Dabei schlug Joshua in 3:42,45 und Karolin 
in 3:22,21 an.
Über die halbe Brust-Distanz von 100 m schlug Joshua 
dann  als  siebter  in  1:48,11  und  Karolin  als  fünfte  in 
1:36,29 an.
Bei ihren weiteren Starts konnte Karolin sich dann noch 

über drei neue Bestzeiten (100 m Freistil in 1:18,52 (Platz 18) / 100 m Schmetterling in 
1:39,64 (Platz 12) / 200 m Rücken in 3:12,56 (Platz 11)) freuen.
Vier Starts, vier Bestzeiten, so lautete das Warendorf-Ergebnis für Lisa Offers (Jg. 1999).  
Die erste schwamm sie über die 200 m Brust in 3:23,08 (Platz 5), die zweite über die 
100 m Freistil in 1:34,51 (Platz 34), die dritte über die 100 m Brust in 1:37,77 (Platz 7) und  
die vierte schließlich über die 200 m Rücken in 3:15,35 (Platz 12).
Greta Schenke (Jg. 1997) schwamm über die 100 m Brust zu einer neuer Bestzeit von 
1:37,17 und damit in Warendorf auf den zehnten Platz. Eine weitere Bestzeit gelang ihr  
über die 200 m Rücken in 3:20,97 (Platz 14). Darüber hinaus startete sie über die 200 m 
Brust (3:26,55 / Platz 12) und über die 100 m Freistil (1:24,38 / Platz 25).
Die Geschwister Jana (Jg. 1997) und Leon Janssen (Jg. 1998) schwammen in Warendorf 
die 100 m Brust (Jana: 1:44,98 (Platz 13) / Leon: 1:51,91 (Platz 19)), die 200 m Brust  
(Jana: 3:44,13 (Platz 16) / Leon: 3:55,84 (Platz 15)) und die 100 m Freistil (Jana: 1:26,29  
(Platz 29) / Leon: 1:36,07 (Platz 25)).
Katrin Beckmann (Jg. 2000) und Karoline Klasbrummel (Jg. 2001) schwammen zu einer 
neuen Bestzeit über die 100 m Freistil. Dabei wurde Katrin in 1:35,34 vierundzwanzigste 
und Karoline in 1:48,42 zwanzigste.
Die gleiche Strecke legte auch Nick Zippert (Jg. 1999) zurück. Er benötigte 1:31,61 und 
wurde siebzehnter.
Laurenz Götz  (Jg.  2001)  und Anne Schultenkämper  (Jg.  2002)  absolvierten  die  50  m 
Freistil, wobei Laurenz in 0:44,15 als zehnter und Anne in 0:56,48 als neunte anschlug.
Des Weiteren schwamm Anne die 100 m Brust in 2:03,52 (Platz 4).
Einige Male sprang Paula Haming (Jg. 1998) ins kühle Nass und zwei Mal konnte sie mit  
einer neuen Bestzeit wieder herausklettern. Diese gelangen ihr über die 200 m Brust in 
3:41,59 (Platz 15) und über die 200 m Rücken in 3:22,52 (Platz 9).
Bei ihren übrigen Starts wurde sie in 1:22,81 einundzwanzigste über die 100 m Freistil, in  
1:44,14 zwölfte über die 100 m Brust und in 1:38,66 zehnte über die 100 m Schmetterling.
Über eine neue Bestzeit durfte sich Rachel Hasler (Jg. 1998) freuen. Diese schwamm sie  
über die 100 m Freistil  in 1:23,32 (Platz  22).  Bei  ihrem zweiten Start  über die 100 m 
Schmetterling wurde sie in 1:52,39 zudem dreizehnte.
Zwei Mal Sprang auch Silke Thoms (Jg. 1964 / Wertung Jg. 1993 und älter) ins Wasser  
und wurde jeweils achte über die 100 m Freistil in 1:13,29 und über die 100 m Brust in 
1:32,78.

Niklas
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